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Kleine Anfrage gem. § 19 Abs. 1 Geschäftsordnung des Rates 
Ihre Anfrage vom 21.07.2015 betr. Kontrolle der Umsetzung von Kompensationsmaßnah-
men 
 
 
Sehr geehrter Herr Stadler, 
 
Ihre kleine Anfrage vom 21.07.2015 betr. Kontrolle der Umsetzung von Kompensationsmaßnah-
men beantworte ich wie folgt: 
 
Frage: 
Welche im Rahmen der Bauleitplanung festgelegten (gebietsinterne- oder -externe) Kom-
pensationsmaßnahmen wurden 2012, 2013 und 2014 überprüft? 
 
Antwort: 
Im Rahmen von Baugenehmigungen auf Grundlage von Bebauungsplänen werden die Kompen-
sationsmaßnahmen als Nebenbestimmungen in die Baugenehmigung aufgenommen und deren 
Umsetzung im Zuge der Baukontrolle überprüft. Ggf. werden Nicht-Umsetzungen bei der 
Schlussabnahme als Mangel aufgenommen und eine Nachfrist in der Regel bis Ende der nächs-
ten Pflanzperiode gesetzt. Sofern bei Wiedervorlage der Akten die Pflanzmaßnahmen noch nicht 
erfolgt sind, wird ein ordnungsbehördliches Verfahren zur Durchsetzung der Forderung  eingelei-
tet.  
 
Darüber hinaus wurden Einzelfälle überprüft. Anlässe waren Bauanträge, z.B. auf abweichenden 
Garagenbau, den Bau von Abstellräumen und z.B. die Erweiterung einer Kindertagesstätte. Auch  
Hinweise von Nachbarn auf eine Abweichung vom Bebauungsplan wurden überprüft. Wenn sich 
dabei herausstellte, dass Maßnahmen nicht oder nur teilweise umgesetzt worden waren, wurde 
Nachpflanzungen gefordert oder eine Ablösungszahlung vereinbart. 
 
Externe Kompensationsmaßnahmen werden nur in Ausnahmefälle vereinbart und grundbuchlich 
gesichert. Zu den kontrollierten Maßnahmen zählen die Kompensationsmaßnahmen für die Be-
bauungspläne Ro 18, 18.1 und 19 (WFG), Ro 20 und Me 15.1. 
 
 
 
 
 

 
 
 
An das Ratsmitglied 
Herrn 
Harald Stadler 
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Frage: 
Wurden Verstöße gegen das Ortsrecht festgestellt? 
 
Antwort 
Siehe die Antworten zur vorherigen Frage. 
 
Frage: 
Welche Fläche soll in diesem Jahr überprüft werden? 
 
Antwort: 
Derzeit laufen Vorermittlungen zur nachträglichen erneuten Erfassung der umgesetzten Kom-
pensationsmaßnahmen im Bebauungsplan Wd 41, „Im Werkersgarten“.  Dabei zeigt sich, dass 
dies selbst bei einem kleineren Bebauungsplan wie dem Wd 41 einen außerordentlich hohen 
Aufwand bedeutet, der regelmäßig mit dem vorhandenen Personal nicht geleistet werden kann. 
 
Der Aufwand entsteht insbesondere durch die aufwändige Ermittlungsarbeit, da die notwendigen 
Flächen quadratmetergenau festzulegen sind und ein Abgleich von Soll und Ist sich bereits sehr 
arbeitsintensiv gestaltet. Sofern dann keine Einigkeit mit den Eigentümern über Nachpflanzung 
oder Ablösung  erzielt werden, zieht sich ein einzuleitendes ordnungsbehördliches Verfahren 
ggfls. über Jahre.  
 
Aufgrund der vorrangig zu erbringenden Aufgaben der beteiligten Mitarbeiter der Verwaltung, 
muss die Überwachung der Kompensationsmaßnahmen in Bebauungsplänen nachrangig bear-
beitet werden.  
 
 
Frage: 
Wie stellt sich der aktuelle Stand der Kompensationsflächen im Stadtgebiet dar. Bitte als 
neue Kartenübersicht veröffentlichen? 
 
Antwort: 
 
Bzgl. des Bestandes im Jahr 2012 wird auf die Vorlage 428/2012-SUA verwiesen. In Session 
sind die Karten im pdf-Format beigefügt. Darüber hinaus sind die Neuzugänge in den beigefügten 
Karten dargestellt, ebenso ein Abgang einer Fläche durch Veräußerung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Wolfgang Henseler, Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 


